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i ei ück i 5 des Finanzminiſters zurückd fein Sede n m r igngt g kann
gelaſſen Heiterkeit Was dir Seit vergleichen Denman dieſe mit einem Geldſchrank vergleichen
Inhalt follen die neuen Steuern bringen Jch will
dicht weiter in akademiſchen m darüber
eingehen Abg Lieber hat eigentlich in ſeiner ganzen
Rede nichts Greifbares geboten Ich bin auch
ein Freund der clausula Franckenſtein da dieſelbe einen konſti
tutionellen Charakter hat Die elausnla Franckenſtein wird
auf 80 Millionen in den nächſten Jahren anwachſen wozu noch
ſo verſchiedene Summen kommen daß 114 Millionen heraus
jommen Dieſe 114 Millionen will das Reich für ſich behalten
und die Einzelſtaaten durch 40 Millionen abfinden Man will
im Reich jetzt Steuern auf Vorrath bewilligt haben Uebrigens
ſind die drei Parteien die hier die Finanzreform empfehlen im
Reichstag gar nicht ſo ſehr einig Auch die Regierungen unter
ſich ſind ja nicht einmal einmüthig wie das Auftreten des
Württembergiſchen Miniſterpräſidenten zeigt Wenn Herr
Migquel ſo ſehr die wachfenden Matrikularbeiträge beklagt warum
ſtimint er denn nicht im Bundesrath gegen dieſe Matrikularbeiträge
Schwarzmalerei iſt allerdings hier getrieben worden Unſere
finanziellen Verhältniſſe ſind in Preußen günſtig Man kann
ſogar herausrechnen daß der preußiſche Etat eigentlich noch
9 Millionen Mark Ueberfſchuß hat Gelächter rechts Man
muß nämlich u A zu dem Etat die außerordentliche Schulden
tilgung abziehen und auch die Ueberſchüſſe der Einkommen
ſteuer mit in Rechnung ſtellen die jetzt in verfaſſungswidriger
Weiſe kapitaliſirt werden Schon ſeit 3 Jahren werden alſo
42 Millionen jährlich bei Seite gelegt Wenn auch die augen
blickliche Finanzlage ſchlecht fein ſollte ſo darf man doch zur
Hebung derſelben keine dauernden Steuern auferlegen wollen

Beiblatt zu gr

Wenn bei den Eiſenbahneinnahmen noch die natürliche Verkehrs
ſteigerung der letzten 10 Jahre mit in Rechnung geſtellt wird ſo
macht das ſchon eine Mehreinnahme von 30 Millionen aus
Sie werden nicht viel in der Lage ſein Erſparungen am Etat
zu machen höchſtens hm Etat des Landtages Die Seſſion
braucht nur kurz zu ſein und wenig zu koſten wenn Sie nichtſoviel hier über Sachen reden wollten die Sie gar nichts an

gehen Heiterkeit Sie erſchüttern damit nur das Anſehen
des Haufes und ſonſt nur noch die Luft

Miniſter Miquel Herr Richter ſcheint doch eine merkwürdige
Auffaſſung von der Reichsregierung zu haben wenn er meint
daß dieſe die Einzelſtgaten finanziell ſchädigen wolle Die ge
ſammten Regierungen der Einzelſtagaten wiſſen ganz genau die
Lage zu beurtheilen und ſtimmen der Reform zu Herr Richter
iſt mit ſeiner Prophezeiung nicht glücklich Er hat früher ſchon
immer z B der nationalliberalen Partei den Tod voraus
geſagt Dieſe müßte danach ſchon ſeit 20 Jahren
todt ſein Aber das iſt durchaus nicht eingetroffen
wohl aber ſehe ich andere Parteien abſterben Heiterkeit
Die Finanzreform wird eine ſparſame Wirthſchaft im Reiche ein
führen Das iſt die pſychologiſche Seite der Reform Die
Reform ſoll gerade die Grundſätze verwirklichen die Herr
Richter immer vertreten hat Herr Richter ift ſich heute ein
mal untreu geworden Er hat früher gegen die Francken
ſteinfche Klauſel geſtimmt und heute ſteht er auf dem Boden
derſelben Widerſpruch des Abg Richter Es ift eine ganz
verkehrte finanzpolitiſche Auffaſſung die Abg Richter von der
Möglichkeit der Aufſtellung des Etats mit einem
Ueberſchuß hat Eine obligatoriſche Schnldentilgung
zu beginnen iſt auch Aufgabe der Finanzreform und man follte
daher auch aus dieſem Grunde für dieſelbe eintreten Die ge

Daß die Verhältniſſe ſich aber beſſern wird allgemein anerkannt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 24 Jan Telegramm Der Kaiſer hat dem Geb

Regierungsrath Profeſſor Eduard Zeller den Rang eines
Wirklichen Geheimen Raths mit dem Prädikat Excellenz ver
liehen Damit iſt dem Hiſtoriker der Philoſophie die gleiche
Auszeichnung zutheil geworden wie dem berühmten Pbhyſilee
Profeſſor Helmholtz

Gerichtsverhandlungen
Aachen 23 Jan Platzmiethe im Harmonikazug

Die Frage ob die Zuſchlagsbillets zu den Harmonikazügen be
rechtigt ſind wird demnächſt auf gerichtlichem Wege endgiltig feſt
geſtellt werden Der Thatbeſtand iſt folgender Ein Bankier
im Beſitze eines Billets 2 Klaſſe fuhr von Köln nach Elber
Feld und benntzte den Harmonikazug Der Schaffner verlangte

ſammte Schuldentilgung hat ſeit Verſtaatlichung der Eiſen

derſelben um rund 828,000 M an Einlagen und Zinſen an
gewachſen iſt Der kürzlich verſtorbene Rentner Schlegel
hat der Othmarskirche 6200 M vermacht

S Köſen 24 Jan Eisgang Die wuchtige Eis
decke auf der oberländiſchen Saale hat ſich bis oberhalb
Jena vorgeſchoben Ein früherer Schub lagert ferner viele
Hundert Meter lang und fußhoch zwiſchen dem Mühlenwehre in
Köſen und der bekannten Gaſtwirthſchaft zur Katze Theilweiſe
iſt der nicht volluferige Fluß aus den Ufern nach den Wieſen
gedrängt worden Die Eisdecke iſt infolge des geſtrigen Sprüh
regens und darauf folgenden Nachtfröſte noch dichter geworden
Man erwartet heute den Beginn der Spreng Arbeiten Je nach
deren Ausfalle wird an den thalabwärts liegenden Saalorten der

r Eisgang früheſtens am 25 oder 26 d M erwartet wer
en können
h Zeitz 23 Jan Stadtverordneten Verſammlung

Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung der erſten in dieſem2 Mark Pilatzgebühr welche zu zahlen der Fahrgaſt verweigerte
weil ſein Billet den Vermerk enthalte gil tig für alle Züge
Die Eiſenbahn wurde klagbar und verlaugte 2 Mark Platzgebühr
und 1 Mark Strafe Das königliche Anitsgericht Aachen ver
urtheilte den Beklagten zur Zahlung von 2 Mark wies im übrigen
die Klage ab und legte zwei Drittel Koſten dem Beklagten ein
Drittel der Klägerin auf Wenn nun das Urtheil auch die Sache
keineswegs abſchließt ſo ſind doch immerhin die Gründe von
Jutereſſe Wir entnehmen denſelben folgende Stellen Durch
Löſung der Fahrkarte hat der Reiſende mit der Bahn einen Ver
trag abgeſchloſſen und ſich außer den auf der Fahrkarte ſelbſt
angegebenen Bedingungen auch allen Beſtimmungen
unterworfen unter welchen die Bahn die Beförderung der
Reiſenden zu betreiben pflegt vorausgeſetzt daß die Bedingungen
geſetzmäßig und dem Publikum öffentlich bekannt ge
macht ſind Gleichgiltig iſt es ob die einzelnen Beſtimmungen
den Reiſenden bekannt ſind oder nicht Nach 8 17 der Verkehrs
ordnung hat die Bahn das Recht für beſtimmte Züge mit be
ſonderen Einrichtungen und für beſonders ausgeſtattete Wagen
die einzelnen Wagenplätze zu verkaufen Von dieſem Rechte hat
ſie bei Einführung der Durchgangszüge Gebrauch gemacht Jn
dieſen ſind die Plätze numerirt Auf den öffentlichen Fahrplänen
iſt vermerkt daß dieſe Züge nur gegen Nachlöſung einer Platz
karte von 2 Mark benutzt werden dürfen und daß ein Reiſender
welcher ohne Zuſchlagskarte einen Platz einnimmt falls er dies
dem Schaffner nicht ſofort meldet einen Zuſchlag von 1 Mark
zu zahlen hat Der Vermerk auf dem Villet giltig für alle
Züge beſagt nur daß daſſelbe auch zur Benutzung der Schnell
züge berechtige Aber der beſondere Umſtand daß dieſer Zug ein
Durchgangszug war verpflichtete ihn eine Platzkarte nachzulöſen
Allerdings konnte der Vermerk giltig für alle Züge, die irr
thümliche Auffaſſung des Reiſenden veranlaſſen und es wäre
zweckmäßig einen auf die Durchgangszüge ent
ſprechen den Vermerk auf die Billets zu drucken
Das Vertragsverhältniß zwiſchen den Parteien bleibt unberührt
da die Vahnverwaltung durch die öffentliche Bekanntmachung
ihrerſeits allen rechtlichen Verpflichtungen nachgekommen iſt Der
geforderte Betrag 1 Mark Zuſchlag erſcheint ungerecht
fertigt weil der Reiſende nur dann zur Zahlung ver
pflichtet wäre wenn er dem Schaffner den Nichtbeſitz des
Zuſchlagbillets nicht gemeldet hätte Dieſe Meldung iſt
aber dadurch geſchehen daß er dem Schaffner ſeine
Verpflichtung zur Löſung einer Platzkarte beſtritt
Wie verlautet hat der betreffende Baukier gegen das Urtheil Be
rufung eingelegt ſo daß auch die höheren Jnſtanzen ſich mit
dem Fall zu beſchäftigen haben werden

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 23 Jan Stiftung Frühlingsboten Von hieſigen Lehrern iſt der Gedanke angeregt durch

frühere Schüler des Seminars eine Stiftung zu begründen
aus deren Mitteln ein unbemittelter Zögling des hieſigen
Seminars unterſtützt werden ſoll Dieſe Stiftung ſoll der
Direktlon des Seminars am 5 Mai d Js dem 100 jährigen
Jubelfeſte der genannten Lehranſtalt übergeben werden Ein
bezüglicher Aufruf an frühere Schüler wird noch in dieſen
Tagen ergehen Heute morgen wurden auch hier inmitten der
Stadt Staare beobachtet

t Nanmburg 23 Jan Gehaltsaufbeſſerung ab
gelehnt Sparkaſſe Vermächtniß Die Forderung
der königlichen Regierung für die ſtädtiſchen Lehrer vom 1 April
ab eine neue Gehaltsſtaffel mit 20,237 M jährlicher Mehr
aufwendung einzuführen iſt durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes
zurückge wieſen worden weil die jetzige erſt 1891 eingeführte
Staffel durchaus den thatſächlichen Umſtänden entſpreche eine
nene aber weder dem Verhältniſſe der Lehrergehälter zu denender anderen Beamten s e

Jabre wurden zum Vorſteher bezw ſtellvertretenden Vorſteher
die Herren Fabrikbeſitzer Don glies bezw Bankier HKühne
wiedergewählt Jn der Angelegenheit der Neuregulirung der
Gehälter der ſtädtiſchen Volksſchüllehrer wie ſie von der könig
lichen Regierung verlangt wird kam der Beſchluß des Bezirks
Ausſchuſſes zur rrhnſ Wie früher mitgetheilt hatte die
Stadtverwaltung gegen die Verfügung der königl egierung in
dieſer Sache Einſpruch erhoben Jn der Begründung ſeines ab
lehnenden Verbaltens führte der Magiſtrat aus daß die jetzt ge
zahlten Gehälter der Volksſchullehrer den einſchlägigen Verhält
niſſen entſprechen und vollauf im Einklang mit der ſozialen
Stellung der Lehrer ſtehen Nach ihrer Vorbildung ihrer
geiſtigen Arbeit c ſind die Volksſchullehrer ungefähr den Stadt
und Polizeiſekretären gleich zu ſtellen Dieſelben beziehen in
Zeitz ein Gehalt von 1400 2300 während die Lehrer bis
2450 M ſteigen Auch die wirthſchaftlichen Verhältniſſe der
Stadt laſſen keine Mehrausgaben für die n zu Gegen
1887 ſind die Mehrauſwendungen in dieſem Titel des Etats im
Jahre 1893 um 23 Proz geſtiegen ſie würden bei Einführung
der von der Regierung geſorderten Gehaltsſtaffel gegen 1887 um
36 Proz ſteigen Von den 140 Proz Zuſchlag zur Staatsſteuer
fallen auf die Schulen 84 Proz alſo etwa Auch für die
Anrechnung der vollen auswärtigen Dienſtzeit insbeſondere mit
rückwirkender Kraft kann ſich der Magiſtrat nicht erklären Die
Eingabe ſchließt mit dem Bemerken daß gerade jetzt der un
günſtigſte Zeitpunkt für eine Erhöhung der Lehrergehälter ſei
Der Bezirks Ausſchuß in Merſeburg hat unter dem 15 Dez
1893 beſchloſſen den Ausführungen der Stadtverwaltung in Zeitz
ſtattzugeben und die Regierung mit ihrer Forderung abzuweiſen
und zwar aus folgenden Gründen Die letzte Aufbeſſerung der
Lehrergehälter hat in Zeitz erſt am 1 April 1893 ſtattgefunden
und iſt von der Regierung genehmigt worden Die geforderte
Beſoldung ſteht in keinem Verhältniß zu der Beſoldung aller den
Lehrern gleich zu ſtellenden Kommunalbeamten Die Stadt beſitzt
nicht die Leiſtungsfähigkeit die geforderte Beſoldung eintreten
zu laſſen Die Neuregelnng würde nur unter Schädigung
anderer dringender Einrichtungen möglich ſein

Eilenburg 24 Jan ſStadtverordnetenverſamm
lung Jn der erſten diesjährigen Stadtverordnetenſitzung
wurde zum Vorſitzenden Kaufmann Jrmiſch wiedergewählt
Bei der Einführung von 10 theils neu theils wiedergewählten
Stadtverordneten hob Bürgermeiſter Sydow fünf Aufgaben
beſonders hervor die an die Stadtväter in nächſter Zeit heran
treten würden Es ſind dies folgende Verſorgung der Stadt
mit gutem Trinkwaſſer die vollſtändige Ausführung der
Kanaliſation die Aufführung eines neuen Krankenhauſes wozu
der Kreis ſchon eine erhebliche Summe bewilligt hat die Er
richtung einer Herberge zur Heimath wozu auch ſchon ein Fond

wer iſt und die Aufbeſſerung der Volksſchullehrer
J

h Delitzſch 24 Jan Stadtverordnetenverſamm
lung Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde be
ſchloſſen das Realprogymnaſium in eine lateinloſe Realſchule
mit lateiniſchem Nebenkurſus allmälig umzuwandeln und die
Vorſchule aufzulöſen Die Magiſtratsvorlage betr die Hinter
bliebenen Verſicherung der Lehrer und Beamten des Real
progymnaſiums wurde einer Kommiſſion überwieſen Die Ve
ſtätigung des unterm 26 Sept 1893 beſchloſſenen Bier Steuer
Regulgtivs iſt ſeitens der Königlichen Regierung nicht erfolgt
weil nach S 12 deſſelben die Ausführungs Vergütung nur fur
einheimiſches Bier und nur für ſolches in Fäſſern gewährt
werden ſoll der Vottet der Ausfuhr Vergütung für unter
gähriges Bier nur 10 Pfg für das Hekroliter beträgt und ſomit
hinter dem in 8 1 des Regulativs feſtgeſetzten Steuerbetrage
zurückbleibt Die Regierung verlangt daher die Vergütung der
vollen Verbrauchsabgabe für einheimiſches und für eingeführtes
untergähriges Bier zu gewähren ſowie ſolche auch auf Bier in
Flaſchen auszudehnen Das vom Magiſtrat hiernach abgeänderte

Stadt entſpreche Die Geſchüfte derhaben ſich im verfloſſenen Jahre trog d i nſolhe h Spar
ge des Bankkraches

noch der ungünſtigen Finanzlage dera
Negmativ wurde eirſimmig angenommen

Könnern 24 Jan Jagdverpachtung Dipheingetretenen Verhältniſſe ſo günſtig geſtaltet daß der Veſtand theritis Geſtern vormittag wurde auf dem Amtsbureau im
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Schluß der ParlamentsBerhandlungen aus dem Hanptblatte,

bahnen etwa 1/ Proz betragen dabei war die Schuld auf
circa 79 Millionen angewachſen Wir haben den Fehler be
gangen ſtatt einen Eiſenbahn Erneuerungsfonds 2
das Geld zu Ausgaben ver waenEinkommenſteuer ucht Was die theſaurirtenr rverſchüſſe anlangt ſo hat bis zum 1 April
1895 der Staat nichts von dieſen 40 Millionen da ſie nicht
benutzt werden dürfen Später können wir allerdings die Fonds
einziehen aber wir müſſen die Zinſen dann weiter bezahlen für
Schulzwecke Aus der Vermehrung unſeres Vermögensbeſitzes
kann man auch in keiner Weiſe eine Folgerung für eine
günſtige Lage unſerer Finanzen ziehen Wenn wir noch noth
wendige Aufgaben erfüllen follen Beamtenaufbeſſerungen und
Landesmeliorationen im Jnutereſſe der Landwirthſchaft vor
nehmen wollen ſo werden unſere Ausgaben in ſtärkerem
Maße als die Einnahmen ſteigen Das Geſicht unſeres
Etats ſieht alſo gar nicht ſo gut aus wie Abg Richter
meint Auch im Reiche ſind die dauernden Ausgaben viel
ſtärker geſtiegen wie die Einnahmen Jn Zeiten wo die Aus
gaben vermehrt werden ſollen weiſt Abg Richter immer auf
die ſchlechte Finanzlage hin dagegen in Zeiten wo die Ein
nahmen vermehrt werden follen ſieht er alles im roſigſten
Lichte Herr Richter ift eine Autorität in Finanzſachen aber
welcher Autorität ſoll ich bei einem ſolchen widerſpruchsvollen
Verhalten Glauben ſchenken Heiterkeit

Darauf wird die Diskuſſion geſchloſſen Die Haupt
theile des Etats gehen an die Budgetkommiſſion

Nächſte Sitzung Donnerſtag 11 Uhr Jnterpellation
Be betreffs der Handelsverträge und kleinere Vor
lagen

Schluß 4 Uhr

nennenRathhauſe die 1700 ha 6800 Mrg große Jagd auf die Zeit
vom 1 Febr 1894 bis ult Jan 1900 verpachtet Der Zuſchlag
wird erſt noch ertheilt Geboten haben auf das Ganze Herr
Gutsbeſ W Bothfeldt Könnern 2500 M und in 2 Parzelten
1 Herr Amtsrath Meyer Rothenburg b Könnern und 2 Herr
Gutsbeſ und Ortsvorſteher Berger Trebitz b Könnern zu
ſammen 2740 pro Jahr alſo 240 M mehr Die vergangene
Pachtſumme würde hinter der jetzigen in 2 Parzellen um
740 M pro Jahr zurückbleiben Wie verlautet iſt geſtern
Hr Kreisphyſikus Sanitätsrath D Fielitz aus Halle hier ge
weſen um feſtzuſtellen ob wegen der hier ſtark auftretenden
Diphtheritis und Maſern die Schule zu ſchließen iſt

O Wittenberg 23 Jan Weltuntergänge Die Falb ſche
Kometentheorie die von unverſtändigen Berichterſtattern zu einer
Prophezeiung des Unterganges der Erde aufgebauſcht worden iſt
erinnert an zwei wirkliche Prophezeiungen dieſer Art in der auch
unſer Wittenberg eine kleine Nebenrolle ſpielt Der tübi
Aſtrolog Stöfler hatte auf den 23 Febr 1524 eine allgeme
Sündfluth vorhergeſagt und es glaubten in Deutſchland wie in
Frankreich ſelbſt gebildete Leute ſo feſt an dieſe Prophezeiung
daß ſie ſich zu allerlei Dummheiten hinreißen ließen Zu dieſen
Gläubigen gehörte auch der damalige Bürgermeiſter von Witten
berg Johann Hohndorf ein Freund Luther s Hohndorf der
ſich zwar in ſeinem hohen Hauſe am Markt es foll das jetzt
Merker ſche geweſen ſein verhältnißmäßig ſicher vor der Fluth
fühlte aber doch nicht allein auf das Waſſer in dem all ſandggft
Vieh und Menſchenkind erſäufet werden t angewieſen ſein
wollte ließ ſich mit anderen Lebensmitteln ein Viertel Gebräude
Bier auf ſeinen Hausboden bringen Er bat aber wie Tauſende
mit ihm vergebens auf die Sündfluth gewartet und hat des
halb ſein Bier ohne ſolche ſo zu ſagen trocken trinken
Lukas Kranach ein Zeitgenoſſe Hohndorf s aber hat uns deſſen
Bild hinterlaſſen Auf dem linken Flügel der Altarwand unſerer
Stadtkirche iſt das Sakrament vom Amt der Schlüſſel dargeſtellt
Bugenhagen abſolvirt einen vor ihm knieenden Patrizier dieſer
ſoll Hohndorf ſein Verhängnißvoller wurde die Prophezeiung
des Paſtors Stieffel in Lochau von dem heute noch die Studenten
ſingen Stiefel muß ſterben uſw Stieffel war Paſtor in
dem jetzt verſchwundenen Dorfe Lochau das mit dem kurfürſtlichen
Jagdſchloſſe gleichen Namens in der Gegend der erſt 1572 765
erbauten Annaburg Militär Knaben Erziehungs Anſtalt ſtand
Er hatte den Untergang der Welt genau auf den 31 Okt 1532
früh 8 Uhr berechnet und ſeine Gemeinde glaubte daran ſo feſt
daß die Bauern alles was ſie hatten durchbrachten die Felder
nicht beſtellten ufw Als nun r nicht die prophezeite Kata
ſtrophe wohl aber Hunger Elend und die bitterſte Noth über
die Bauern hereinbrachen da rotteten ſie ſich See und führten
ihren Paſtor als Gefangenen zum Kurfürſten nach Wittenberg
wo er von den Studenten mit dem bekannten Liede angeſungen
wurde Und es wäre dem Schwärmer wohl ſchlecht ergangen
wenn nicht Luther ſelbſt Fürbitte für ihn beim Kurfürſten ein
gelegt hätte der Gnade für Recht ergehen und Stieffel ſogar im
Amte ließ das er noch neunzehn Jahre lang in Ehren ver
waltet hat

O Quedlinburg 24 Jan Unglücksfall Der Baarbeiter Friedrich Bergmann brach geſtern n bei r
Sturz von der Rampe des Güterſchuppens das Genick Wenige
Minuten ſpäter fand ihn ein Arbeitsgenoſſe bereits als Leiche

lg Braunuſchweig 23 Jan Techniſche Hochſchule
Jubiläum der landw Schule in Helmſtedt Die
herzogl Techniſche Hochſchule hierſelbſt wird im gegen
wärtigen Winterſemeſter von 255 Studirenden und 36 Zuhörern
beſucht Von den Studirenden ſtammen 94 aus Stadt und Land
Braunſchweig ebenfalls 94 aus Preußen die Ausländer ſind ausder Schweiz Jtalien England Holland Norwegen Rußland
Südamerika und geban Die relativ größte Zahl von Stu
direnden weiſt s für Maſchinenbau einſchl Elektro
technik und Textilinduſtrie mit 114 auf Die für das Her
thum Braunſchweig in Helmſtedt beſtehende Land wirth
ſchaftliche Schule wird am 11 Okt d J ihr 25jähriges
Jubiläum begehen Die Schule hat ſehr nützlich gewirkt und
iſt jetzt ſo ſtark wie noch niemals beſucht Der Verband ehe
maliger Schüler derſelben hat beſchloſſen dem r
herzogl Kammerpräſidenten Griepenkerl welcher ſ Z die
erſte Anregung zur Begründung der Schule gegeben hat ansAnlaß des Jubiläums ein würdiges Dentmat zu errichten

O Saalfeld 23 Jan Ein Gauner Vor einigen Wochen
ſprach ein fremder Herr von einnehmendem Aeußeren auf dem
hieſigen Oberpfarramte vor und wußte unter Vorlegung mehrerer
Zeugniſſe von Geiſtlichen u a auch eines ſolchen des Kirchen
raths Lotze in Gera den Superintendenten F zu beſtimmen ihm
ein Empfehlungsſchreiben auszuſtellen unter deſſen Benutzung er
religiöſe Schriften hierorts abſetzen wollte Unter Vorzeigung
dieſes Schreibens gelang es dem Manne eine Anzahl Beträgee 1 bis 3 im voraus auf noch zu heſernde Wehetten e

herbeben obſchon in ſraglichem Schreiben die ſofortige Lieferung
voransgetntt wurde Der Fremde i t plötzlich verſchwinden
ohne daß einem der Käufer etwas zugegängen wo



Dresden 283 Jan Ein ſchlafender Abgeordneterund ein wä ten rer Präſident Fugene Zwiſchenfall
ereignete ſich kürzlich im ſächſiſchen Landtage Als im
Lanfe der Debatte der Sozialdemokrat Stolle Geſau gegenüber
dem antiſemiliſchen Abg Schubert Chemnitz die Frage auf
warf Beſinnt ſich denn Herr Schubert nicht mehr auf die Zeit
wo er im ſozialdemokratiſchen Verein war oder hat er da ge
ſchlafen legte ſich der Präſident Ackermann ins Miltel und
rief dem Redner zu Jch kann nicht dulden daß Sie ſagen
Herr Schubert babe geſchlafen Abg Stolle Herr Präſident
ch dar nicht geſagt daß r Abg Schubert in der Kammer ge
ſchlafen hat ſondern vor Jahren außerhalb der Kammer Prä
ſident Ackermann Jch kann auch nicht 2ugeben daß der
Abg Schubert außerhalb der Kammer geſchlafen hat Nach
dem Herr Ackermann ob dieſer Bemerkung einen großen Heiler
Pircgris erzielt hatte konnte Abg Stolle in ſeiner Rede fort
ahren

Planen 23 Jan Deutſcher Durſt Unſere Gambrinus Prieſter können ſich nicht beklagen Jm vergangenen
Jahre ſind weit über 80,000 Hektoliter Bier verbraucht
woran die Stadt an Steuer 35,000 M profitirt hat Das macht
auf jeden Bewobner auch das Kind in der Wiege mit ge
rechnet 400 Seidel Bier à 0,4 Liter auf das Jahr

Vermiſchtes

Zum Tode Kaiſer Wilhelm s J Jm neueſten Hefte von
Ueber Land und Meer werden über den Tod KaiſerWilbelm s J aus der Feder von Fr Wilh Groß verſchiedene hoch

intereſſante Mittheilungen gemacht denen wir einiges entnehmen
wollen Die Quelle der die Mittheilungen entfloſſen iſt wohl als
authentiſch und zuverläſſig zu betrachten Dieſelbe wird verbürgt
durch einen hochgeſtellten Generalarzt und intimen Freund des
Leibarztes Dr von Lauer der wohl wie kein anderer in der Lage
war durch jahrelange und gewiſſenhafte Beobachtungen die Natur
des Kaiſers auf das genaueſte zu ſtudiren und kennen zu lernen
und demgemäß auch über die Konſtitution des letzteren ein be
ſtimmtes Urtheil abzugeben Es wird in dem erwähnten Artikel
zunächſt konſtatirt daß man trotz des langwierigen aber nicht
ſchweren Blaſenübels an welchem der Monarch litt ſich der wohl
berechtigten Hoffnung hätte hingeben können ihn noch mehrere
Jahre auf dem Throne zu ſehen wenn nicht ein unvorher
geſehener Fall eingetreten wäre der ſchließlich die Kataſtrophe
herbeiführte Ueber dieſen Vorfall wird nun folgendes mit
getheilt Sobald ſich abends der Arzt Dr v Lauer entfernt
hatte ſetzte ſich der Kammerdiener wie immer zum Kaiſer und
begann ſeine Planderei einzuleiten Aber meiſt dauerte es nicht
lange ſo nickte der Erzähler der auch kein Jüngling mehr war
ein So geſchah es auch an dieſem Abend es iſt die Rede von
dem Abend etwa eine Woche vor dem Tode Kaiſer Wilhelm s
und als der Diener wie regelmäßig viel früher einſchlummerte
als ſein hoher Herr und die nicht mißzuverſtehenden Kopf
bewegungen ausführte wurde er ins Bett geſchickt Das geht
nicht Eure Majeſtät, wandte der Diener ein der ſich an die
Jnſtruktion des Leibarztes erinnerte ich muß noch den Thee
bereiten den Herr Dr v Lauer verordnet hat Geh nur,
ſagte der Kaiſer der nicht nachließ zu drängen Jch werde mirmeinen Thee ſchon ſelbſt zubereiten Dieſe außerordentliche
Rückſichtnahme anf ſeine Dienerſchaft welche von dem greiſen
Monarchen förmlich gezwungen wurde ihren Herrn auch nachts
ſich ſelbſt zu überlaſſen gab einige Abende ſpäter die Veranlaſſung
zu dem nachſtehenden verhängnißvollen Vorfall Wie oben be
merkt litt Se Maj ſeit vielen Jahren an einem unbedentenden
Blaſenleiden das ihm mitunter etwas Unruhe vernurſachte Eine
Beſchwerde der vorgedachten Art mochte es ſein die den hohen
Herrn auch in der verhängnißvollen Nacht von der nichts in die
Heffentlichkeit gedrungen zum Verlaſſen des Bettes genöthigt
hatte Leider waren aber anch da entſprechend den Wünſchen
des hohen Herrn wieder keine Diener zur Stelle und als dieſe
erſchienen fanden ſie den Kalſer außerhalb des Bettes auf dem
Teppich in hilfloſem Zuſtande ohne ſich ſelbſt aufrichten und das
Lager wieder erreichen zu können Wie lange der hohe Herr in
dieſer Sitnation zugebracht hat iſt wohl mit Sicherheit nicht zu
beſtimmen Jedenfalls mußte es längere Zeit gedanert haben
denn die ſtattgefundene Erkältung war eine ſo ſchwere daß augen
blicklich die bedenklichſten Symptome auftraten Obgleich der
Kaiſer raſch in das Bett zurückgebracht und Dr v Lauer herbei

erufen wurde waren doch alle Anſtrengungen des letzteren die
olgen abzuwehren ohne Erfolg
Die Wogen der Wahlſchlacht ſo erzählt der ſchwäbiſche

Albler gingen hoch am Tage der Gemeinderathswahl in dem
lieblich gelegenen Schwarzwaldorte S Am geſpannteſten aber
war wohl die Huberbäuerin deren Mann ſich auch unter den Be
werbern befand und die vor Begierde brannte Frau Gemeinde
rath betitelt zu werden Um ſelbſt aber dieſe Begierde nicht allzu
ſehr zu verrathen ſchickte ſie ihr Rickele auf das Rathhaus
damit es geflügelten Fußes der Huberbäuerin Frend oder Leid
melde Endlich erſchien das Rickele, aus der Ferne herbeieilend
von der ungeduldigen Bäuerin unter der Hausthür mit Sehnſucht
erwartet Rickele iſcht er rief die Huberbäuerin Das
Rickele aber welches vor Keuchen keinen Ton herausbrachte

ſchwieg Das war ein ſchlimmes Zeichen und die Huberbäuerin
rief jammervoll aus Jeſſas und i han em erſcht ſchau s Bett
friſch überzogg Der Jammer der Bäuerin war aber grund
los denn er iſch s wirklich geworden l

Das verdächtige Jn einer der öſterreichiſchen Grenze
nahe gelegenen ungariſchen Stadt giebt die in der verftoſſenen
Woche erfolgte Aufdeckung eines gefährlichen anarchiſtiſchen
Bnundes viel zu lachen Eines Morgens ſah nämlich der Vice
ſtadthauptmann an mehreren Häuſern der Stadt geheimnißvolle
Zeichen an den Thüren war mit Kreide der Buchſtabe K
ganz klein hingeſchrieben und dieſes Zeichen wiederholte ſich ge
rade an den Hänſern der vornehmſten und reichſten Einwohner
der Stadt Der Viceſtadthauptmann ſetzte ſofort den Magiſtrat
von ſeiner Beobachtung in Kenntniß und wies darauf hin daß
der Verdacht beſtehe ein geheimer Bund habe dieſes Zeichen an
die Thüren jener Einwohner ſchreiben laſſen die proſkribirt ſeien
Darob große Angſt und Schrecken in der Rathsſtube und der
Viceſtadthanptmann wird beauftragt um jeden Preis die Mit

ieder des ſchrecklichen Bundes auszuforſchen und die Stadt vor
ttentaten zu bewahren Der Beamte bot alle Konſtabler auf

ließ ſie in Verkleidungen unanffällig durch die Stadt patrouilliren
und die ganze Aktion wurde natürlich ſehr geheimnißvoll be
trieben Und der Erfolg blieb nicht aus Kaum zwei Stunden
nach Entſendung der Detektives wurde ſchon ein elegant geklei
deter Mann vor den Viceſtadthauptmann gebracht Aha
dachte diejer die Eleganten das ſind die Geſährlichen Was
iſr s mit dieſem Herrn fragte er dann die Agenten Vitle
dieſer Herr hat an eine Thür einen Strich gemächt wir haben
ihn in Hagranti ertappt und arretirt Alſo Sie haben die
Thüren bemalt Geſtehen Sie wer ſind Sie und welche Ab
ſichten verfolgen Sie Aber bitte ich habe meine Eigarre

und ein Zündholz an der Thür gerieben, erwieerte
der Unbetannte Das könnte ein jeder ſagen Wie merkwürdi
An der Thür an welcher Sie das Zündholz gerieben ſtand mit
Kreide ein großes Kr Was ſagen Sie jeßt Verzeihen
Sie Herr Viceſtadthanptmann daß ich lachen muß, unterbrach
ihn der Verhaftete aber ich kann ſchon aufklüren was das K
bedentet und die meiſten Einwohner wiſſen es auch Die neue
Theatertruppe die hier eingezogen iſt hat nämlich einen Zettel
austräger der taubſtumm iſt Damit er nun wiſſe in welchen
Häuſern er jeden Tag die Zettel abzugeben dat wurde ihm das
u mal ein mit den Diengen Verhälinſſſen wohloertrauter

ann mitgegeben der an die Thüren der wohlhabendſten und
5 Einwohner ein K ſchrieb das heißt Kap e z den Größen und Zuſtänden jener Zeit

ekommt den Zettel nämlich Und dort wo ein

teht wird jeden Tag ein Theaterzettel unter die Thür geſchoben
as iſt das ganze Geheimniß Der Herr Viceſtadthauptmann

lachte zwar nicht über die Aufklärung doch die ganze Stadt lachte
über das heitere Quiproquo

Ein Haifiſchjäger Die Unternehmer die für die Miltwinter
Ausſtellung zu San Francisco ein hawaiiſches Dorf errichten
wollen haben ſich für die Dauer der Ausſtellung die Dienſte des
berühmten Tauchers Wettſchwimmers und Haifiſchjägers der
Sandwichinſelgruppe des Kohang Maka geſichert Kohana
Maka kann unter gewöhnlichen Verhältniſſen drei Minuten unter
Waſſer bleiben er ſoll aber in einzelnen Fällen einige Sekunden
über vier Minuten unter Waſſer zugebracht haben Er hat mehr
a c c Bann da e ragen den Sport Der Halſiſch0 vjagd welcher zu den edelſten Unterhaltungen der alten Könige
von Hawaii gehört aufrecht zu erhalten Die ſportsluſtigen Mit
glieder der königlichen Familie pflegten in den guten alten Zeiten
mit ihren Kriegskanns Catamarans auf die Haifiſchjagd zu
fahren Als Köder nahm man die zerſtückelten Leichname ge
fangener Feinde mit Sobald ſich eine größere Anzahl von Hai
fiſchen um den Köder ſammelte ſprang der König mit einem Meſſer
in der Hand in das Waſſer und tauchte unter Bei ſeinem Empor
kommen ſtieß er ſein Meſſer von unten einem der Haifiſche in den
Leib Solche verwegenen Stücke führt Kohana noch heute aus
Nicht nur im Tauchen auch im Wettſchwimmen leiſtet er wie
ſeine Landsleute überhaupt ganz Hervorragendes Man erzählt
ſich von einem Ehepaar das von Moni nach Oahn ſchwamm und
ſich drei Tage und drei Nächte lang im Waſſer befand Während
der letzten 14 Stunden mußte das Weib den vollſtändig erſchöpften
Gatten auf dem Rücken mitnehmen Der Mann ſtarb kurz nach
dem er ans Land gebracht worden war die Frau aber überlebte
dieſe faſt unglaubliche Schwimmfahrt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Februar 1894
Die Sonne tritt am 18 in das Zeichen der Fiſche ſie be

ſchreibt einen immer größeren Bogen über unſerem Geſichts
kreiſe und der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Untergang wächſt
von 9 St 9 Min am 1 bis auf 10 St 46 Min am 28 und
auch die Höhe der Sonne im Mittag nimmt dementſprechend zu
Der erſte Schimmer der Morgendämmerung erſcheint Mitte des
Monats früh gegen 5 Uhr der letzte Lichtſchein am weſtlichen
Himmel erliſcht abends bald nach 7 Uhr

Die Lichtgeſtalten des Mondes ändern ſich an folgenden
Tagen es iſt Neumond am 5 nachts 10 Uhr 45 Min erſtes
Viertel am 13 vormittags 11 Uhr 43 Min Vollmond am 20
früh 3 Uhr 17 Min letztes Viertel ven 27 nachmittags 1 Uhr
28 Min Jn Erdferne befindet ſich der Mond am 1 nachts
11 Uhr Abſtand 54,710 Meilen in Erdnähe am 17 abends
10 Uhr Abſtand 48,930 Meilen Von Planeten ſind in der
Nähe des Mondes am 1 Mars am 6 Venus am 13 Jupiter
am 24 Saturn am 25 Uranus

Merkur kommt im Februar in günſtige Sichtbarkeitsverhält
niſſe und zur Zeit ſeiner größten öſtlichen Ausweichung von der
Sonne welche am 26 ſtattfindet iſt er abends tief im Süd
weſten Stunde lang als glänzender weißer Stern zu ſehen
Die Untergänge erfolgen am 14 abends vor 6 Uhr am 21
bald nach 7 Uhr am 28 um 722 Uhr

Venus bleibt bis zum 15 Abendſtern hat am 16 vormittags
11 Uhr r untere Zuſammenkunft mit der Sonne und wird von
da an Mörgenſtern ihre Bewegung im Sternbilde des Waſſer
mann iſt rücktäufig Jm erſten Drittel des Monats iſt ſie abends
in der Dämmerung noch als glänzendes Geſtirn aufzufinden ihre
im Fernrohr nur als ganz ſchmales Lichtband ſichtbare Sichel
verſchwindet am 15 um einige Tage nachher an der anderen
Seite wieder zu erſcheinen Ende Fehruar geht ſie bereits
Stunde vor der Sonne auf Entfernung von der Erde am 1
nicht ganz 51 Mill Meilen uMars hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des Schützen
und einen tiefen ſüdlichen Stand ſo daß man ihn früh nach

ſeinem zwiſchen 45 und 4 Uhr erfolgenden Aufgange im Südoſten
aufſuchen muß in ſeiner Nahe ſtehen keine hellen Sterne und
da der Planet die Helligkeit eines Sternes 2 Größe hat iſt er
leicht aufzufinden Entfernung von der Erde 37 Mill Meilen

Jupiter in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des
Stiers tritt ſchon vor Beginn der völligen Dunkelheit abends
am Südhimmel hervor wo er zeitig in ſeinem höchſten Stande
iſt am 1 nach 6/2 Uhr am 14 kurz vor 6 Uhr die Unter
gänge erfolgen den Monat über früh zwiſchen /2 und 1 Uhr
Entfernung von der Erde 100 Mill Meilen

Saturn im Sternbilde der Jungfrau ändert am 5 ſeine bis
dahin rechtläufige Beivegung in die rückläufige und kommt immer
ſängere Zeit zu Geſicht die Aufgangszeit rückt von nachts 112/
zu Anfang bis auf 98 Uhr abends ſeinen höchſten Stand am
Südhimmel erreicht der Ptanet den Monat über zwiſchen 5 und
3 Uhr Saturn iſt in der Nähe des hellen Sternes Spica
1 Größe in der Jungfrau zu finden Entfernung von der

Erde 1828 Mill Meiten
Uranus hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Waage

für das bloße Auge an der Grenze der Sichtbarkeit kommt den
Monat über zwiſchen früh 1 und nachts 118 Uhr im Südoſten zum
Vorſchein Sein Ort unter den Sternen den er nur ſehr lang
ſam ändert liegt in 223 Grad gerader Aufſteigung und 16 Grad
ſüdlicher Abweichung vom Aequator Entfernung von der Erde
368 Mill Meilen

Jn der erſten und letzten Woche des Februar wo die Abende
frei von Mondſchein ſind bietet ſich Gelegenheit nach dem Ein
tritt völliger Dunkelheit das am Weſthimmel in Geſtalt einer
mit der Spitze bis in das Sternbild des Stiers reichenden
Pyramide ſich zeigende Zodiakallicht zu ſehen

Sternwarte Leipzig H Leppig
Litteratur

Heft 9 des 8 Jahrg von Moderne Kunſt, BerlinVerlag von Richard Bong Preis des einzelnen Heſtes 60 Pf
iſt in dieſen Tagen erſchienen und ſein Jnhalt rechtfertigt den
gewählten Titel wieder einmal vollſtändig Alles was diefes

Heft bringt iſt modern, Bilder und Text Was erſtere betrifft
ſo ſind es Neproduktionen nicht nur von Künſtlern der Gegen
wart ihr Jnhalt iſt auch ſo alltäglich ſo gewöhnlich daß die
Jugend ſogar Befriedigung finden wird Der Farbendruck hat
wie früher ſchon erwähnt hübſche Fortſchritte gemacht und n
ſich immer weiter entwickeln zu wollen Warum aber dieſe Vor
liebe für das Frivole Auf dem Titel die beiden Tänzerinnen
im Medaillon waren ganz und gar nicht nothwendig und konnten
recht gut durch Anderes und Beſſeres erſetzt werden

Als dritter Band des dritten Jahrgangs der Veröffent
S des Vereins der Bücherfreunde Berlin erſchien ſoeben Johann v Schwarzenberg ein Lebens und
Geſchichtsbild aus dem 15 und 16 Jahrhundert von Johannes
Freiherr von Wagner Joh Renatus 373 Seiten in 8 Einzelpreis geheftet M geb M 75 Die r tperſon dieſes d
hann 7kerr zu Schwarzenberg iſt eine hochſympathiſche viel
ſeitig gebildete Perſon von ſeltener und gut deutſcher Art Er
wird lebhaft geſchildert als Stagtsmann Feldherr Dichter und
Schriftſteller als Geſetzgeber Reformator und überaus treuer
Gatte und Vater Zieſ Mannigfaltigkeit des nie raſtenden
Mannes bringt ihn in intereſſanter gſs in Verbindung mit
den größten Männern jener Zeit mit Willibatd Pirkheimer und
Albrecht Dürer nebſt deſſen laut neueſter Geſchichtsforſchung
in milderem Lichte erſcheinenden lenFürſtbiſchof Geörg III in Bamberf ſt et lte und dem

hochherzigen z Albrecht von Preußen u a m Nicht alleindie mit Ge chick und Wärme ausgeführten hie a n
un

rke ſondern auch die inneren Kämpfe und Beſtrebungen zur

Petersburg 24 Jan

Veredekung ſeiner ſelbſt ſo daß die ſeeliſchen Porgäng im nern
Schwarzenberg s heute noch als Siege Selten önnen galſo daß
man nicht wenige Stellen des Familienbuches gern iviederholt
leſen wird Ueber den Verein der Bücherfreunde ſelbſt er
theilt jede Buchhandlung ſowie die Geſchäftsleitung Verlags
buchhandlung Schall Grund Berlin 62 Kurfürſten
ſtraße 128 jederzeit gern Auskunft

Das weltliche Kloſter von Eduard Poetzl WienVerlag von Richard Mohr Ein wirkliches Kabinelſtück
feineren Humors hat hier der Altmeiſter der wiener Humoriſten
eliefert eines Humors der aus Gutmüthigkeit und behaglicherEeloſtirönie gemiſcht nur an den Ufern der blauen Donau zu

grünen und auch nur dort voll verſtanden zu werden ſcheint
Der Vorwurf der kleinen Erzählung iſt ein recht origineller Vier
Geſchiedene, die über die Charaktereigenſchaften ihrer ehemaligen

Hälften die grauenvollſten Legenden anfzutiſchen pflegen be
ſchließen um vor weiteren Fallſtricken bewahrt zu ſein ſich in
ein weliliches Kloſter zurückzuziehen Ein geeignetes Heim ein
alter Pförtner und eine äußerſt häßliche Dienſtmagd iſt bald ge

de Sonſt darf natürlich kein weibliches Weſen die Schwelle
es Kloſters überſchreiten Jm Anfang gebt auch alles nach

Wunſch aber bald zeigt ſich doch daß die Macht des Weibes
ſtärker iſt als die dickſten Kloſterpforten und die ſtrengſten Ge
lübde Einer nach dem andern unterliegt dem Zauber des
ſchwachen Geſchlechtes und das Schickſal muß es natürlich ſo
fügen daß der eine in der geſchiedenen Frau der andere in der
verlaſſenen Geliebten des anderen und der dritte in der eigenen
Frau das Jdeal wiederfindet Der Schlußeffekt wo der älteſte
der Prior die ungetreuen Konventnalen bei einem Stelldichein
mit ihren Erkorenen überraſcht iſt von wahrhaft dramatiſcher
Wirkung Ueberhaupt würde das ganze einen prächtigen Stoff
zu einem guten Luſtſpiel abgeben Die in pariſer Manier ge
haltenen Miniaturillnuſtrationen ſind ſlott gezeichnet und paſſen
ganz zu der reizenden Duodezausſtattung des Bändchens das
wir allen Freunden des liebenswürdigen weaneriſchen Humors
nur warm empfehlen können

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
Berlin 24 Jan nachts Der Hamburger Korre

ſpondent erfährt aus beſter Quelle daß die Ab
reiſe des Fürſten Bismarck nach Berlin definitiv
auf Freitag früh 9 Uhr 20 Minuten feſtgeſetzt iſt

Berlin 24 Jan Die Freiſinnige Zeitung will aus
unanfechtbarer Quelle wiſſen der Kaiſer habe zu einem
Mitglieder der konſervativen Partei Unterſtaatsſekretär Köller
geſagt er ſtehe in Frage des ruſſiſchen Handelsvertrages
hinter Caprivi er werde an dem verfaſſungsmäßigen Rechte
unbedingt feſthalten Die Konſervativen möchten nicht glauben
daß er ſich von ihnen einen Reichskanzler anfdrängen laſſen
werde

Wien 24 Jan Der Reichsrath wird zwiſchen dem
20 und 22 Febr wieder zuſammentreten

Bern 24 Jan Der Bundesrath hat entſprechend dem
Antrage der Finanzdepartements mit 4 gegen 3 Stimmen
beſchloſſen daß die zu errichtende Noten Monopolbank
den Charakter einer reinen Staatsbank erhalten ſoll

Der Kaiſer empfing geſtern im
Winterpalais den engliſchen Botſchafter Henry Howard
der ſein Beglanbignngsſchreiben überreichte Das Kaiſerpaar
nahm geſtern die Nenjahrswünſche des diplomatiſchen Corps
entgegen

D

Wanren und Produktenbertchte
Kaftee

Hamburg 24 Jan Beriecht der IIamb Firma Joswich u Comp
Kaffee good average Santos pr Jan 83 pr März 83 pr Alui 81
pr Sept 78 Bebauptet

Wolle Banmwolle
Leipaig 24 Jan Kammzug Terminhandol

Orundmuster B per Jan 3,35 per Febr 3,37 pr Mürz 3,42
per April 3,42 per Mai 39,42 per Juni 2,47 per Juli 3,50
per Aug 3,52 per Sept 8,65 per Okt 3,655 per Nov 3,57
per Dez 3,60 Umsatz 5000 kg

Fudtterartilel
Hambarg 23 Jan Oelkuchen ruhig Rappskuchen 115 130
Leinknchen 140 Palmkuchen deutsche 105 Cocos

nussknehen deutsche 150 155 Erdnusskuchen 125 155 M je
nach Qual Baumwollsanatkuchen 130 für 1000 kg angeboten
Palmkernschrot 100 A für 1090 kg zu notiren Rüböl flau loco 47
b Br Leinöl stil Ioco 47 A Br

Chemisohe ProdukKte
London 29 Jan Chilesalpeter 9 sh d für gewöhnliche 9

sh 3 d für chemische Sorten

Lelpatger Börse 24 Januar

Zt Zt M86,35b2 4 Mfansf Gew 1882 6003 Suehe Rent Anl 382 98,00B3 do iö 86,3522 4 do 1679 98,0053 do 600 86,3662 4 do Em 1675 98,00BThlr 4 pr re30 Slaatenu 16856 100 02,106 4 oa 4o 67 kv 49 Poe 100,200 333 Anp TLandoblig 1000 100,25
3 h Landrentenbr 1500 96,100 I do do 6000
Div Bisenb Stamm Axt Div
9 Altenburg Zeit 191,000 6 Leipz BaubankAueeig Tepin 593,500 10 do Bierb Reudu

v Riebeck Co 178,00Br öhm Westhb 59 181,000Pia Ibhus Wos e Lpz Kammgarnsp 163,906820 Buschtehrad Lit A 213,256 6
10 do do B 221,506 10 do Malzf Schicoud 152,006
10 f Galiz K Ludw B 104,600 o Mansfelder Kuxo6 Oraz Köllaeh 124,0060 p St M 295,000o Saalbahn 24,756 4 Süchse Kammg SpWeimar OGera 15,00B 5 er en Fah 86,006
Wo Werra dann 7 Hartwann 142,50 be
Div Bisonb St P Axt 11 S8kehe VebetublFabr Schönherr

175,000 O Thür Gasges Lpz 166,50B
7 do Stamm Pr 166,0060Thür Br V St 117,756

7 do St Prior 117,756
4 Zeitzer Par m A 71,756

u do do Oblig 104,006

8 Altenburg Zeits
2 i Dux Bodenb Lit A

2 l do do BDiv Banxk u Kredit Akt
8 Allg D Kr A Lpr 176,00da

7

Dresd Bank 1365,000en 127 80 v Wolge gen Vor 108,260
6 Leipziger Ban 32 Zuckertab Glauzig i1a,coe
a Suche Bank II 9Zuokerratt Halle 128,06b04 Weimar B abget 120,006
b Zwickauer h Anusl Bigenb P Ob4 J Auseig Teplitzer 102,50BDiv Ind Axtien an s Bonn Nerabenn 108,000

Stamm Frior 4 do do Gold 100,9066 Chemn Werkz 6 Busehtehr ſB Naw 108,700Fabr 273777 103,00b20 6 do 187 108,700
10 Cröllw Papiertabr 131,600 6 do do 1672 108,700

do Sehldvechr 100,000 a do Gold 102,00B
8 D witz Rattw 67,008 6 Dux Bodenbaoh 102,750
o D W M Sonderm 5 do Em 1671102,7560Btier 227 89,60B 5 do do 1679 107,506033 u u re2,600 4 GOraz Kötlacher 66,50

Germanla Sebw 6 do Em v 1671 u 72 907,506
S8ohp 103,006 4 Kaschau 62 0Oh HaHesehe Sir B 97,005 9 Preg Daz Gold 100,75

1 KoeueElbe G Akt 57,608 5 o Gola ſog2 l Kördisa Zueuerſb 10,261 d Prag Tarnau i

La Vlaia
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